
 

Z U S A T Z K O L L E K T I V V E R T R A G 
 

LERNVORBEREITUNG AUF DIE LEHRABSCHLUSSPRÜFUNG 
 

 
abgeschlossen zwischen dem Fachverband der Nahrungs- und Genussmittel-
industrie Österreichs,  

VERBAND DER OBST-, GEMÜSEVEREDELUNGS- UND TIEFKÜHLINDUSTRIE 
 

1030 Wien, Zaunergasse 1-3 und dem Österreichischen Gewerkschaftsbund, 
Gewerkschaft PRO-GE, 1020 Wien, Johann-Böhm-Platz 1. 

 
I. Geltungsbereich 

 
Räumlich: Für alle Bundesländer der Republik Österreich. 

 
Fachlich: Für alle Betriebe, die dem Verband der Obst-, Gemüseveredelungs- 

und Tiefkühlindustrie angehören. 
 
Unter Obstverwertung ist zu verstehen: 
Marmeladenerzeugung, Obstkonservenerzeugung und Erzeugung 
kandierter Früchte. 
 
Für Betriebe, die auch anderen Erzeugungssparten angehören, ist der 
Lohnvertrag nur dann anzuwenden, wenn die Obst- und 
Gemüseverwertung jahresumsatzmäßig überwiegt. In Zweifelsfällen ist 
die Vertragszugehörigkeit einvernehmlich zwischen den 
Vertragspartnern festzustellen. 
 

Persönlich: Für alle ArbeitnehmerInnen, mit Ausnahme der Angestellten im Sinne 
des Angestelltengesetzes und der kaufmännischen Lehrlinge. 
 
 

 
II. Zeitlicher Geltungsbereich 

 
Dieser Zusatzkollektivvertrag tritt mit 1. Jänner 2020 in Kraft. 

 
III. 

 
Unmittelbar vor der Lehrabschlussprüfung ist der Lehrling einmalig für insgesamt drei 
Tage von der Mitarbeit in der Produktion freizustellen. An diesen drei Tagen ist ihm im 
Betrieb eine geeignete Lern-/Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung zu 
ermöglichen. 
 
 
  



Wien, am 20. Dezember 2019 
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